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Gema den Wettbewerb. Die
Gewinner des Gema-Award
werden bei der feierlichen
Preisverleihung am17. Novem-
ber in München bekanntgege-
ben. dre

Über den QR-Code kommt man
zur Abstimmungsseite.

damals Solisten der Lotte
Lehmann Akademie. Doch
bereits einen Tag später be-
gannen die Donnerstags-
konzerte. Der Knödelclub
hat Fans inzwischen über die
Stadtgrenzen hinaus, ist
eine feste Größe in der Knei-
pen- und Musikszene. Der
Gema-Preis wäre ein ver-
dienter Lohn für das außer-
gewöhnliche Engagement.
Die Stadtmöchte die belieb-

te Perleberger Kneipe unter-
stützen – und ruft zum Voten
für den Knödelclub auf. Dies ist
über einen QR-Code möglich,

aber auch direkt auf der Web-
seite der Gema unter https://
events.gema.de/de/musik-
kneipedesjahres/voting.
„Diese Information kann

gerne mit Freunden, Stamm-
gästen und Musikfans geteilt
werden. Jede Stimme zählt“,
heißt es aus dem Perleberger
Rathaus. Das Voting läuft noch
bisMittwoch, den 15. Oktober,
23.55 Uhr. Danachwird ausge-
wertet, welche Musikkneipe
den Titel und das Preisgeld er-
hält. Mit dem Award „Musik-
kneipe des Jahres“ würdigt die
Gema Kneipen, die mehr sind
als Tresen und Tische. „Hier
läuft nicht einfach nur Musik,
hier füllt sie den Raum mit Le-
ben, bringt Menschen zusam-
men und sorgt für eine ausge-
lassene Stimmung. Diese Knei-
pen geben derMusik einen fes-
ten Platz und liefern den
Soundtrack für unvergessliche
Abende“ – so beschrieb die

Abstimmen für
den Knödelclub
Perleberger Musikclub ist als „Musikkneipe des
Jahres 2025“ nominiert – als einziger in Brandenburg

Die Konzertbühne im Per-
leberger Knödelclub.
Fotos: Rolandstadt Perleberg/
Renè Hill, Gema

Instrumente und Stimmung:
Immer donnerstags gibt es im
Perleberger Knödelclub Live-
Musik.Hier läuft nicht

einfach nur Musik,
hier füllt sie den Raum

mit Leben, bringt
Menschen zusammen
und sorgt für eine
ausgelassene
Stimmung.

Gema
Gesellschaft für musikalische

Aufführungs- und
mechanische

Vervielfältigungsrechte

56. Prignitz
Geflügelschau
WITTENBERGE. Der Rassege-
flügelverein Wittenberge/Um-
gebung 1889 e. V. lädt vom 10.
bis 12. Oktober (Freitag bis
Sonntag) zur 56. Prignitz Rasse-
geflügelschau ein. Veranstal-
tungsort ist die Vetitas Boxsport-
halle in der BadWilsnacker Stra-
ße38F inWittenberge.DieBesu-
cher erwartet eine Ausstellung
mit über 800 Tieren – darunter
Hühner, Zwerg-Hühner,Wasser-
geflügel, Puten und Tauben in
zahlreichen Rassen und Farben-
schlägen. Die Tiere werden von
erfahrenen Züchtern präsentiert
und bieten spannende Einblicke
in die Welt der Geflügelzucht.
Geöffnet ist die Ausstellung am
Freitag von 13 bis 18 Uhr, Sams-
tag von 9 bis 17 Uhr und Sonn-
tag von 9 bis 13 Uhr. Ein beson-
derer Programmpunkt ist die
große Verlosung am Samstag.
Ein Streichelzoo mit Kaninchen
lädt die kleinen Gäste zum Stau-
nen, Streicheln und Verweilen
ein. WS

PERLEBERG. Eine schöne An-
erkennung ist es für den Knö-
delclub schon jetzt: Noch bis
zum 15. Oktober können Mu-
sikfans, Musikkneipenbesu-
cher und alle Interessierten ab-
stimmen – und der „Musik-
kneipe des Jahres 2025“ ihre
Stimme geben. Beim Wettbe-
werb um den Gema-Award für
Kneipen, Bars und Musikspiel-
stätten, in denen Musik nicht
ausschließlich im Hintergrund
läuft, sondern gelebt wird, ist
auch der Perleberger Musik-
club dabei. Und das als einzige
Musikkneipe des Landes Bran-
denburg. Michael Dietl, Inha-
ber des Knödelclubs, den alle
nur „Michi“ nennen, zeigt sich
erstaunt, dass die großenClubs
beispielsweise aus der Landes-
hauptstadt nicht dabei sind.
Seit nunmehr drei Jahren

gibt es den Knödelclub in der
Perleberger Bäckerstraße 11.
„Am 19. November 2022 ha-
benwir eröffnet“, sagtMichael
Dietl. Etabliert hat sich inzwi-
schen nicht nur die Szeneknei-
pe an sich, sondern auch ihr
umfangreiches musikalisches
Angebot, das es immer don-
nerstags zu hören gibt. Auch
an anderen Wochentagen tre-
ten hier immer wieder Künstler
auf und begeistern das Publi-
kum.
Der erste musikalische

Abend sei ein „klassischer“ ge-
wesen und fand an einemMitt-
woch statt.Gestaltet haben ihn

Basar für
Kindersachen
GROß PANKOW/BAEK. Am
Samstag, dem 11. Oktober, lädt
der Landweg e.V. in Baek zum
Kindersachenbasar ein. Von 14
bis 17 Uhr können Besucher in
der Turnhalle und auf dem
Außengeländenachguterhalte-
nen Kinderkleidungsstücken,
Spielzeug, Büchern und vielem
mehr stöbern. Gleichzeitig fin-
det ein Tag der offenen Tür statt:
Interessierte Familien haben die
Möglichkeit, die pädagogische
Arbeit des Kinderhauses undder
Freien Schule kennenzulernen
und sich vor Ort ein Bild zu ma-
chen. Auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt: Bei Kaffee,
selbst gebackenem Kuchen und
herzhaften Snacks kannman ins
Gespräch kommen und den
Nachmittag in entspannter At-
mosphäre genießen. WS

Bascetta-Sterne
basteln
WITTENBERGE. Einen Work-
shop zur Origami-Kunst mit
Nancy Wenschauer gibt es an
denDienstagen7.und14.Okto-
ber sowieam21.Oktober (17bis
19 Uhr) im Mehrgenerationen-
haus, Bürgerzentrum Witten-
berge. Aus Papierquadraten
werden dreidimensionale Ba-
scetta-Sterne gebastelt. Sie ba-
sieren auf der Faltkunst des Ma-
thematikers Paolo Bascetta. WS

2 Anmeldung erbeten: Tel. 0176/
12606323 oder E-Mail: mgh.kd-
prignitz@sos-kinderdorf.de

Der Besuch
lohnt sich!

VERKAUF VON
LEDERJACKEN

20 Euro Preisnachlass bei Vorlage dieser Anzeige

Jetzt auch Kurzgrößen – Damen bis Größe 58 – Herren bis Größe 70

Bei Neukauf nehmen wir
Ihre alte Jacke in Zahlung!

Fa. Ahlgrimm, Erderstr. 31, 30451 Hannover

Wo?
Wittenberge
Tanzcentrum Rösel
Bahnstraße 7

WANN?
Mi. 08.10.2025 10.00 – 18.00 Uhr

Do. 09.10.2025 10.00 – 16.00 Uhr

- Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 -

In unserem Geschäft in Kletzke
halten wir eine große Auswahl
an Wildspezialitäten aus

Prignitzer Wäldern für Sie bereit.

Westprignitzer
Jagdhornblä

ser

Informationen rund um die Jagd

19339 Plattenburg OT Kletzke, Dorfstraße 24, Tel. 038796 40269

..ddee

0173/2970241

Schuhhaus Lange · Bäckerstraße 44 · 19348 Perleberg

Finden Sie Ihr
Lieblingsstück!

SCHUHE · TASCHEN · GELDBÖRSEN
REISEGEPÄCK

Ihre Claudia Enderlein
IHR FACHGESCHÄFT

IM HERZEN VON PERLEBERG

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 10-18 Uhr

Koffer, Koffer, Koffer
für jeden Anlass,
ob Urlaub, Lehre, Kur...

tolle Ledertaschen
der Firma BEAR

Schuhhaus Lange

MEGA-DEALS FRISCH VON VERSCHIEDENEN HERSTELLERN!

35 JAHRE CARAVAN-WENDT
DAS STÄNDIGE MESSEZENTRUM AN DER B5

Jetzt zugreifen und von unseren einzigartigen Paketpreisen profitieren.

Rosenstr. 2b
19300 Kremmin

Neu Zachuner Weg 1
19230 Bandenitz

10 bis 17 Uhr

DIE NEUESTEN 2026er MODELLE // MUSIK &
UNTERHALTUNG // CAFÉ // GRILL // KUCHEN //
TOP-ANGEBOTE IN UNSEREM ZUBEHÖR-SHOP //

HÜPFBURG // BASTELN // GEWINNSPIELE

www.caravan-wendt.de

Beratung und Verkauf zu den
gesetzlichen Öffnungszeiten

KREMMIN & BANDENITZ

WENDTASTISCHEN
HERBSTMESSE

ZUR
HERZLICHE EINLADUNG

UNSERE BELIEBTE

IST ZURÜCK!

7.25 Grabow Kirche
7.30 Blumenthal Kreuzg.
7.40 Langnow Bush.
7.45 Boddin Feuerw.
7.55 Seefeld Bush.
8.05 Buchholz Kirche
8.15 Kemnitz Cont.
8.25 Beveringen Cont.
8.35 Streckenthin Cont.
8.45 Sadenbeck Kreuzg.
8.55 Gerdshagen Kreuzg.
9.05 Falkenhagen Kreuzg.
9.15 Birkenfelde Bush.
9.25 Pritzwalk Bahnhof
9.35 Giesensdorf Kirche
9.45 Kuhsdorf Kirche
9.55 Gr. Pankow Rathaus

10.05 Kuhbier Kirche
10.15 Gr. Langerwisch Bush.
10.25 Schönhagen Kirche
10.35 Steffenshagen Bush.
10.45 Triglitz Feuerw.
10.55 Laaske Mitte
11.00 Mansfeld Cont.
Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

Junggeflügel- und Futterverkauf am Freitag, d. 10.10.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Grünleger und Hähne. Alle Tiere sind geimpft.
Auch Annahme von Bestellungen am LKW. Nächste Tour: Freitag 24.10.

11.10 Putlitz Bahnhof
11.25 Mertensdorf Bush.
11.35 Silmersdorf Kirche
11.45 Weitgendorf Mitte
11.55 Telschow Kirche
12.05 Frehne Kreuzg.
12.15 Stepenitz Bush.
12.25 Krempendorf Kreuzg.
12.40 Meyenburg Bahnhof
12.50 Schmolde Konsum
13.00 Penzlin Kreuzg.
13.10 Grabow Bush.
13.15 Buckow Bush.
13.20 Preddöhl Kreuzg.
13.25 Kammermark Mitte
13.45 Mesendorf Bush.
13.55 Reckenth. Kirche
14.05 Tüchen Kreuzg.
14.10 Garz Kirche
14.20 Lindenberg Briefkast.
14.30 Vettin Kirche
14.35 Kehrberg Bush.
14.45 Schönebeck Bus Dorf
14.50 Dahlhausen Kreuzg.

Tel./Fax:

03 87 82 /40 221

Hauptstraße 39,19348 Reetz

1865 160 Jahre 2025
Möbelbau

Fenster & Türen
Innentüren & Rolläden

Decke • Wand • Fußboden
Parkett & Parkett schleifen

Baureparatur- & Montageservice
Aufarbeitung alter Möbel

WOCHENSPIEGEL-GRUSSANZEIGEN

MEHRALS NUR BLUMEN

SCHENKEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

Wir beraten Sie gern:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de



HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Fax-Notruf für Gehörlose: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Anonyme Alkoholiker:
0152/ 24722147

Für Angehörige von Alkoholikern
(AL-ANON): 0152/37285810

Weißer Ring:
116 006

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- & Kreditkarten: 116 116
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Wir beraten Sie gern!

2 Der Eintritt zur Veranstaltung
ist kostenpflichtig. Die Mitarbei-
ter der Stadtbibliothek bitten um
eine Voranmeldung unter stadt-
bibliothek@stadt-perleberg.de,
telefonisch unter Tel. 03876/
612927 oder persönlich in der
Stadtbibliothek.

Ein Abend, der die ganze
Bandbreite der Musicalwelt ein-
fängt und Emotionen pur ver-
spricht – im Stile des NewYorker
Broadways, des Londoner
West Ends, von Paris
undWien. WS

2 Tickets gibt es in
der Touristinforma-
tion Wittenberge,
Tel. 03877/9291-81/
-82, via E-Mail an ti-
ckets@kulturhaus-wit-
tenberge.de sowie on-
line über www.kultur-
haus-wittenber-
ge.de

Mezzosopranistin Marie Giroux (Mit-
te), Tenor Joseph Schnurr und Pianis-
tin Jenny Schäuffelen bringen inter-
nationales Musical-Flair nach Witten-
berge. Foto: Laurence Chaperon

PERLEBERG. Am Mittwoch,
dem 22. Oktober, geht es in der
Perlebeger Stadtbibliothek mu-
sikalisch-literarisch zu. Um 18
Uhrwerden Antje Schneider, Si-
monWeinert und AngelaMaria
Stoll an diesem Abend ihr Pro-
gramm rund um die Kartoffel
präsentieren. Dabei erfährt
man Neues und Altbekanntes
zur sogenannten „Knolle“.
Antje Schneider, die gelernte

Buchhändlerin ist, hat mehr als
60 literarisch-musikalische Pro-
gramme zu verschiedenen
Themen, wie zum Beispiel dem
Apfel, Kräutern und zur Poesie
der Rose, erarbeitet. „Da die
Gäste im Jahr 2023 so begeis-
tert vom ‚Apfel-Programm‘
waren, haben die Mitarbeiter
der Stadtbibliothek Antje
Schneider und ihre Begleitung
Simon Weinert und Angela
Maria Stoll nochmals eingela-
den“, gibt die Bibliothek be-
kannt. Simon Weinert studier-
te klassischen Gesang und ab-
solvierte 2005 sein Jodeldip-
lom. Angela Maria Stoll hat ein
abgeschlossenes Klavierstu-
dium. Sie ist als Klavierpädago-
gin in Berlin tätig. WS

Angela Maria Stoll – Pianistin
und Klavierpädagogin.
Foto: Agentur

It’s Showtime!
Die „schönsten Musical-Hits“ sind im Kultur- und Festspielhaus Wittenberge zu hören

WITTENBERGE.Ein Fest – nicht
nur für eingefleischte Musical-
Fans: Am Freitag, dem 14. No-
vember, präsentieren um 19Uhr
die Mezzosopranistin Marie Gi-
roux, der Tenor Joseph Schnurr
unddiePianistin JennySchäuffe-
len im Kultur- und Festspielhaus
Wittenberge ein hochkarätiges
Programm voller Glanz und Gla-
mour.
Unter dem Titel „It’s Show-

time!“ werden die schönsten
Hits der Musicalgeschichte auf
die Bühne gebracht – von Klassi-
kern wie „Cats“ über das
„Phantom der Oper“, „Elisa-
beth“, „Les Misérables“ und
„West Side Story“ bis hin zu vie-
len weiteren weltberühmten
Shows. „Humorvolle Modera-
tionen, spannende Anekdoten
und überraschende Hinter-
grundgeschichten verbinden
sich mit großartigen musikali-
schen Arrangements zu einem
abwechslungsreichen Konzert-
abend“, verspricht das Kultur-
und Festspielhaus in seiner An-
kündigung.
Das Trio spannt einen musika-

lischen Bogen von den Ursprün-
gen des Musicals bis zu moder-
nen Werken. Dabei wechseln
sich gefühlvolle und leise Mo-
mente mit schwungvollen, tem-
peramentvollen Passagen ab.
Neben den musikalischen High-
lights erwarten das Publikum
unterhaltsame Einblicke in die
Welt der großen Komponisten –
von Leonard Bernsteins unge-
wöhnlicher Papst-Audienz über
Andrew LloydWebbers tierische
Inspirationsquellen bis hin zum
unverwüstlichenHumorvonCo-
le Porter.

Tolle Knolle
Eine musikalisch-literarische Lesung zur Kartoffel in der Stadtbibliothek Bona

Spannendes über den Erdapfel:
Antje Schneider, gelernte Buch-
händlerin (l.) und der Musiker Si-
mon Weinert. Foto: Stadt Perleberg

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom Ver-
ein für Niederdeutsch im Land Branden-
burg e.V. sowie vom Plattdeutschen Stamm-
tisch Wittstock. Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe Leserinnen
und Leser, viel Vergnügen beim Lesen!
Ihr Wochenspiegel-Team

Öwer miene plattdütsch’n Geriemels

In unse leewe plattdütsch Sprak
ick männigmal Geriemels mak,
damit de Lüd det weeten ok,

schriew ick se all in een lütt Bok.
Nu bitt ick all de Lüd, die’t lesen,
se mög’n damit tofreeden wesen,
denn keener kann mehr as he kann;

to mäkeln is allerweg’n an.
Weil ick een Minsch bin sehr gering,

kann ick tracht’n nich nah hoh’n Ding,
drüm ok von grot Gelehrsamkeit
nix in diss lütt Geriemels steiht.

Vertell’n do ick up plattdütsch hier,
weil ick mi daför nich genier.

Manch eener stellt sick man so an,
as wenn he plattdütsch gar nich kann,
as wenn’t ne Schann’ wär in de Welt,
wenn eener plattdütsch wat verteIlt.
Doch de daröwer lach’n münn’,

oft richtig hochdütsch ok nich künn’;
de hochdütsch Laut’n un Silb’n versluckn,
seggn „Plattdütsch, det is nich to brukn“.

Doch, de da Sprakn hemm studiert,
sö’n Lüd, de würklich sin geliehrt,
de passen up un horken man,

wo et eener meent, da kümmt up an.
Wenn wi ganz hin nah’ Norden gahn,

könn ’s Plattdütsch immer noch verstahn.
Un bie de Buern in de südlich Spitz

hät det Plattdütsch ganz festen Sitz . . .
Wer nu will lesen dit Geriem,

den segg ick bloß, et is nich fien,
is bloß so’n bäten Snuptobak.

Wer’n Snuppen hät, de nehm sick wat.
Ok dräng ick dät nich eenen an;

wer’t hemmwill, sick jo köpen kann.
Wer’t nich will hemm, de nehm dat nich,
denn zanken willn’n uns darum nich.

Johann Jenkel

Johann Jenkel wär 1851 in Triglitz born. Siet 1897 hett he denn in
Pritzwalk läwt. Dor wär he bi de Isenboahn.
Sien Bok „Plattdüsche Geriemels in Prignitzer Mundart“ is so üm

1908 in Pritzwalk rutkoam.

Öwer miene
plattdütsch’n
Geriemels

Konzertprogramm
nach Theodor Kramer
PERLEBERG. Im Rahmen des
Veranstaltungsprogramms des
Judenhofs Perleberg ist im Gott-
fried-Arnold-Gymnasium Perle-
berg am Freitag, dem 10. Okto-
ber, um 19 Uhr ein Konzert- und
Literaturprogramm nach Texten
des österreichischen Lyrikers

Theodor Kramer zu erleben. Es
trägt den Titel; „Was solln wir
noch beginnen …“. Theodor
Kramer, Sohn eines jüdischen
Gemeindearztes aus einem klei-
nen Dorf in der Nähe Wiens,
musste1939seineHeimatverlas-
sen, um sein Leben zu retten.WS

ANZEIGEN-SPEZIAL DES WOCHENSPIEGELS

RAT & HILFE VOR ORT
HIER FINDEN SIE KOMPETENTE UNTERSTÜTZUNG

Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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WITTENBERGE. Einen Einblick
in eine der derzeit größten Bau-
stellen der Elbestadt gaben in
der vergangenen Woche die
Stadtverwaltung, die Woh-
nungsbaugesellschaft der Stadt
und die Deutsche Bahn. Witten-
berges Bürgermeister Oliver
Hermann (parteilos) begrüßte
am Vormittag rund 50 Vertreter
von Unternehmen aus dem di-
rektenUmfeld desWittenberger
Bahnhofs, zukünftige Mieter
des Empfangsgebäudes sowie
Stadtverordnete und Medien-
vertreter, um über die aktuelle
Entwicklung in diesem Stadt-
quartier zu berichten.
Auch wenn aufgrund der Ge-

neralsanierung derzeit kein Zug
inWittenberge hält oder startet,
schreiten die Arbeiten für die
Entwicklung des Bahnhofsum-
feldes und die Sanierung des
Empfangsgebäudes „unermüd-
lich voran“, gibt die Stadt Wit-
tenberge bekannt. Zunächst er-
hielten die Gäste einen Über-
blick über die Pläne der Deut-
schen Bahn. Denn auch der
eigentliche Bahnhof in Witten-
bergewird im Zuge der General-
sanierung umfassend moderni-
siert. Diewichtigste Erweiterung
sei laut Holger Auferkamp, der
für dieDeutscheBahn informier-
te, der Bau eines zusätzlichen
Bahnsteigs. Hiervon erhofft sich
die Stadt künftig eine noch bes-
sere Taktung und Anbindung an
den Regional- und Fernverkehr,

betonte Bürgermeister Oliver
Hermann, der sich vor Ort auch
nocheinmalbeiderBahn fürdie-
sen Schritt bedankte. Neben
dem neuen Bahnsteig wird die
Unterführung verlängert. Zu-
dem erhält die Wegeleitung ein
modernes Design, die drei alten
Aufzüge werden ersetzt und die
Bahnsteige mit neuen Sitzmö-
beln, Vitrinen sowie Abfall- und
Streugutbehältern ausgestattet.
Auch die Fahrgastinformatio-
nen werden durch digitale An-
zeigen modernisiert.
Parallel dazu investiert die

Stadt in die Aufwertung und
Weiterentwicklung des Bahn-
hofsumfeldes. Für knapp vier
Millionen Euro werden derzeit
vier Teilbereiche saniert. Beson-
ders deutlich zeigt sich dies an
der parallel zur Goethestraße
verlaufenden Bahnpromenade,
die Reisende künftig vom Bahn-
hof in die Innenstadt führt. Die
Arbeiten, die bereits im vergan-
genen Jahr begonnen haben,
sind weitgehend abgeschlos-
sen.
Neben der 250 Meter langen

Bahnpromenade entstanden
Bänke, neue Beleuchtungsanla-
gen und eine zwölf Meter breite
Grünfläche. 19 Parktaschen ent-
lang der Goethestraße sowie 19
Linden ergänzen die neue Ge-
staltung. Auch ein Teil der histo-
rischen Mauer konnte erhalten
werden. Im benachbarten Be-
reich der ehemaligen Zufahrt

hen. Mit diesen Angeboten will
die Stadt der wachsenden Be-
deutung des Bahnhofs Rech-
nung tragen.
Auch ein Rundgang durch das

Empfangsgebäude fand statt.
Architektin Bärbel Kannenberg
führtedieGästedurchdieentste-
henden Räumlichkeiten im Erd-
geschoss. Bereits 2018 hatte die
Wohnungsbaugesellschaft der
Stadt Wittenberge mbh (WGW)
dasGebäude erworben. Im Früh-
jahr2026sollendieneuenMieter
einziehen. Neben dem Jobcenter
Prignitz werden hier die Deut-
sche Gesellschaft für zerstö-
rungsfreies Prüfen,dasTechnolo-
gie- und Gewerbezentrum Prig-
nitz sowie die Kleinstadt Akade-
mie einziehen. Für den histori-
schen Mitropasaal, den künfti-
gen „Empfang erster Klasse“,
hat die WGW ebenfalls bereits
einengastronomischenBetreiber
gefunden:DieFeldkücheWitten-
berge wird hier im kommenden
Jahr ihre Angebote für Reisende
bereitstellen. Das sanierte Emp-
fangsgebäude wird künftig über
drei Treppenhäuser und zwei
Aufzugsanlagen verfügen. Das
Dach erhält eine Photovoltaikan-
lage, außerdemwird das Gebäu-
de an das Fernwärmenetz der
Stadt angeschlossen. dre

Derzeit noch eine Baustelle:
Das Bahnhofsgebäude mit dem
Vorplatz. Fotos: Martin Ferch„Zukunftsbahnhof“

Wittenberge
Stadt, Bahn und WGW informierten gemeinsam über Fortschritte

Bereich der Bushaltestellen er-
weitert: Zu den bestehenden
zwei Haltestellen kommt eine
dritte hinzu, zusätzlich entsteht
einHaltepunkt für den Schienen-
ersatzverkehr. 2026 beginnen
dann die Arbeiten im Teilbereich
2. Dabei handelt es sich um die
Fläche zwischen der Goethestra-
ße und der Unterführung zu den
Bahnsteigen. Geplant sind ein
neuerBelag,zweiBauminselnso-
wie eine neue Beleuchtung. Zur
NeugestaltungdesBahnhofsum-
feldes gehört auch der Bau eines
Fahrradparkhausesmit 300 Stell-
plätzen, den die Stadt im kom-
menden Jahr auf einer Freifläche
zwischen der Maybachstraße
und den Gleisen plant. Nach Fer-
tigstellungsoll dieseseinendirek-
ten Zugang zu den Bahnsteigen
erhalten. In einem späteren Bau-
abschnitt ist zusätzlich ein Pkw-
ParkhausüberderunterenEbene
des Fahrradparkhauses vorgese-

zum Bahnhof wur-
den der Gehweg sa-
niert, die Straßenbe-
leuchtung erneuert
und das denkmalge-
schützte Rondell um
vier Bänke ergänzt.
Zur Fertigstellung
des neuen Bahnhofsumfelds
schlug Oliver Hermann vor, die
Promenade imkommenden Jahr
mit einer großenKaffeetafel ein-
zuweihen und auch die unmit-
telbaren Nachbarn einzubezie-
hen. In der Vergangenheit habe
die Stadt damit gute Erfahrun-
gen gemacht – so wurden be-
reits die Promenade an der Elb-
straße (2021) und die Elbufer-
promenade an den Speichern
(2015) mit langen Kaffeetafeln
eröffnet, an denen sich viele
Wittenbergerinnen undWitten-
berger beteiligten.
Auch am Vorplatz des Emp-

fangsgebäudes haben die Arbei-
ten begonnen. Hier entsteht der-
zeit eine Empore mit Treppe –
nicht zufällig, denn die Zugänge
ins Gebäude befinden sich künf-
tig an der Westseite und nicht
mehr an der Südseite. Ergänzt
wird der Platz durch zusätzliche
Bauminseln. Außerdem wird der

Bürgermeister Oli-
ver Hermann (vor-
ne) mit den Besu-
chern im ehemali-
gen Mitropasaal.

Nächste Ausgabe des
Elberadweg-Handbuchs
PRIGNITZ.Der Elberadweg fei-
ert 2025 sein 30-jähriges Jubi-
läum. Seit drei Jahrzehnten be-
geistert die Route Radfahrende
aus aller Welt und zählt zu den
beliebtesten Radfernstrecken
Europas.
Im Jubiläumsjahr erschien

eine erweiterte Ausgabe des
offiziellen Elberadweg-Hand-
buchs. Damit die Erfolgsge-
schichte weitergeschrieben
werden kann, bereiten das
Team des Elberadweges und
der Tourismusverband Prignitz
schon jetzt die Ausgabe 2026
des beliebten Handbuchs im
Lenkertaschenformat vor.
Gesucht werden Unterkünf-

te und Gastronomiebetriebe,
die ihre Angebote innerhalb
eines Sieben-Kilometer-Radius
entlang der Strecke präsentie-
ren möchten. 24 Betriebe aus
der Prignitz sind in der aktuel-
len Ausgabe vertreten – eine
starke Präsenz auf den 80 Kilo-
metern Elberadweg durch die
Region, die nun für 2026 noch
ausgebaut werden soll.

Wie die Macher des Elbe-
radweg-Handbuchs erklär-
ten, bietet die 2026er Aus-
gabe:
3 Aktualisierte Routeninfor-
mationen mit präzisen Stre-
ckenführungen
3 Erweiterte Unterkunfts-
und Gastronomieübersich-
ten – von Hotels bis zu Cafés
und Restaurants
3 Regionale Tipps und Emp-
fehlungen für Sehenswür-
digkeiten, Kultur und Erleb-
nisse
3 Nützliche Hinweise für
eine sichere und angeneh-
me Radreise auf www.elbe-
radweg.de mit jährlich
500000 Besuchern
3 Präsentation auf Facebook
(32000 Follower)
3 Präsentation auf Instagram
(9200 Follower)
3 Jährlich 190000 Druckex-
emplare, davon werden 9000
in der Prignitz verteilt
„Der Elberadweg ist ein Aus-

hängeschild für den Radtouris-
mus in Deutschland. Jede

Unterkunft, die sichhier präsen-
tiert, wird direkt von der enor-
men Reichweite profitieren“,
sagt Jacqueline Fuhrmann, Rad-
wegekoordinatorin im Touris-
musverband Prignitz. WS

2 Wer sein Angebot in der im Ja-
nuar 2026 erscheinenden Ausga-
be präsentieren möchte, meldet

sich bitte bei: Jacqueline Fuhr-
mann, Tourismusverband Prignitz
e.V., E-Mail: rad@dieprignitz.de,
Tel. 03876/30741925

30 Jahre Elberadweg: Nun wird
ein weiteres Handbuch erstellt.
Cover: Tourismusverband Prignitz
e.V.

Tourismusverband Prignitz ruft auf, sich jetzt als Partnerbetrieb anzumelden

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.
Anfuhr nach Absprache möglich.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092
Landwirtschaft zum sehen,

fühlen, schmecken,
erlebe was du isst!!!

www.landgourmet-sarnow.de

Poststraße 2
19348 Perleberg

Wir kaufen gegen sofortige Bezahlung

Der Fachmann ist für Sie da!

Donnerstag, 09.10.2025
Freitag, 10.10.2025

10.00 Uhr – 17.00 Uhr

Goldschmuck, Brillantschmuck, Goldmünzen, Zahngold, Altgold,
Antikschmuck, Armband- und Taschenuhren, Marken- und Luxusuhren,

Silberbestecke, Silbermünzen, Münzsammlungen usw.

Wir laden Sie herzlich zu unserem Klinikforum im KMG Klinikum Nordbrandenburg – Standort
Pritzwalk ein. Bei Getränken und kleinen Snacks begrüßen wir Sie zu einem informativen und per-
sönlichen Austausch rund um Ihre Gesundheit. Unsere erfahrenen Chefärzte und Oberärzte stehen
Ihnen mit wertvollen Vorträgen und Antworten auf Ihre Fragen zur Seite:

Zu Risiken und Nebenwirkungen der Anästhesie fragen Sie unseren Chefarzt
Dr. Dirk Mielke, Chefarzt der Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

Durchblutungsstörungen der Beine – verständlich erklärt
Dr. Andreas Laipple, Chefarzt des Zentrums für Gefäßchirurgie Nordbrandenburg

Rückenschmerzen – was nun?
MUDr. Petr Messner, Chefarzt der Klinik für Wirbelsäulen- und Unfallchirurgie

Hämorrhoiden und Co. - Diagnostik und Therapie proktologischer Erkrankungen
Dr. Maximilian Sehn, Oberarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Minimal Invasive Chirurgie

Nutzen Sie die Gelegenheit, mehr über diese wichtigen Gesundheitsthemen zu erfahren und
direkt mit unseren Experten ins Gespräch zu kommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen anregenden Austausch!

14. Oktober 2025 | 16–18 Uhr | Konferenzraum
Klinikforum - Wir für Sie

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 0 33 95 - 68 51 14
KMG Klinikum Nordbrandenburg - Standort Pritzwalk | Giesensdorfer Weg 2a | 16928 Pritzwalk

KlinikumNordbrandenburgKMG
Standort Pritzwalk

KARTOFFELVERKAUF
Sorten:

Adretta (mehligkochend)
Allians (festkochend)

12,5 kg sortiert = 9,00 €
50 kg unsortiert = 17,00 €

Für unsortierte Ware bitte
leere Säcke mitbringen!

Verkauf:
Samstag, 11.10.25, 8 – 12 Uhr

Agrargesellschaft
„Goldene Ähre“ mbH

Friedensstr. 2, 16866 Demerthin
Tel. 033977/80225

WIR KAUFEN
IHR AUTO

G.L. Auto GmbH

Tel.: 03876/306867

GLÜCK SCHENKEN?
...UNSERE FAMILIENANZEIGEN!

0331/2840404
Ganz einfach inserieren. Wir beraten Sie gern:
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In einem vielfältigen Garten mit
Obstbäumen und Gemüsebeet
darf ein Nistkasten nicht fehlen.
Er fördert dieAnsiedlung vonVö-
geln,diebesonders inderZeit der
Jungenaufzucht unermüdlich
Raupen und Läuse sammeln und
so für ein biologisches Gleichge-
wicht sorgen. Nistkästen helfen
vielen Vogelarten wie Meisen
oder Kleibern, die in Höhlen brü-
tenund inunserer aufgeräumten
Landschaft keine geeigneten
Plätze finden. Außerdem ermög-
lichen sie spannende Tier-
beobachtungen im Garten.
Mit Beginn des Herbstes ist

jetzt der richtige Zeitpunkt, um
die Kästen gründlich zu säubern,
so Vogelexperte Heiko Schuma-
cher von der Heinz-Sielmann-
Stiftung. Denn im Sommer sam-
meln sich in den Nistkästen nicht
nur das Nistmaterial, sondern
auch Kot, Parasiten und manch-
mal sogar tote Jungvögel. Blei-
ben diese Rückstände über den

Winter im Kasten, können sie die
nächste Brut gefährden – etwa
durch Vogelflöhe, Milbenbefall
oder Schimmel.
Eine Reinigung ist daher wich-

tig. „Eine saubere Nisthöhle bie-
tet optimaleBedingungen für die
kommende Brutsaison und er-
höht die Chance, dass Vögel den
Kasten erneut beziehen“, erklärt
Schumacher. Jetzt ist dafür der
richtige Zeitpunkt, weil die Brut-
saison beendet ist und noch kei-
ne Wintergäste wie Siebenschlä-
fer oder Haselmaus eingezogen
sind. Denn was kaum bekannt
ist: Auch außerhalb der Brutzeit
erfüllen Nistkästen eine wichtige
Funktion. Sie bieten Vögeln,
Kleinsäugern und manchen In-
sekten einen geschützten Unter-
schlupf in der kalten Jahreszeit.
Besonders Meisen, Spatzen und
Zaunkönige nutzen Nistkästen in
kalten Nächten häufig als Schlaf-
quartier, vor allem wenn natürli-
che Unterschlüpfe knapp sind.

Die Reinigung ist einfach: Vor
dem Abhängen sollte man zu-
nächst vorsichtig anklopfen, um
sicherzugehen, dass sich nicht
bereits ein tierischer Untermieter
im Kasten befindet. Zum Öffnen
genügenbeidenmeistenModel-
len wenige Handgriffe. Es emp-
fiehlt sich, Handschuhe und
Atemschutzmaske zu tragen,
um sich vor Keimen und mögli-
chen Parasiten zu schützen. Das
alte Nistmaterial sollte vollstän-
dig entfernt und im Hausmüll
entsorgt werden. Keinesfalls ge-
hört es auf den Kompost, da sich
dort Krankheitserreger verbrei-
ten können. Grober Schmutz
lässt sich mit einer trockenen
Bürste gut entfernen. Bei star-
kem Befall kann warmes Wasser
zur Reinigung verwendet wer-
den. Auf den Einsatz von chemi-
schen Reinigungsmitteln, Desin-
fektionssprays oder Insektiziden
sollte unbedingt verzichtet wer-
den.

Anschließend sollte der Kasten
gründlich trocknen,bevor erwie-
der verschlossenwird, umSchim-
melbildung zu vermeiden. Sehr
feuchte Kästen sollten ruhig ein
paar Tage bei geöffneter Klappe
durchtrocknen. Besonders emp-
fehlen sichNistkästenmit kleinen
Löchern im Kastenboden. Das
begünstigt die Trocknung
und sorgt auchwährend
der Brutzeit für eine
gute Belüftung des
Innenraums. Zum
Abschluss lohnt sich
ein Blick auf den Zu-
stand des Kastens:
Risse, lockere Schrau-
ben oder morsche
Holzteile sollten repariert
oder ersetzt werden. net

Eine Blaumeise füttert ihren
Jungvogel. Foto: Rita Priemer

Herbstputz
für Nistkästen
Bei den Arbeiten sollte man
Handschuhe und Atemschutzmaske tragen

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 04.10. BIS 10.10.2025

Sie sollten jetzt all jene
Dinge in Angriff nehmen,
die teilweise schon lange
aufgeschoben worden
sind und ihrer Erledigung
harren. Und der Rat eines
Freundes kommt Ihnen
sehr gelegen.

Versuchen Sie diese
Woche auf alle Fälle, Ihre
Privatangelegenheiten zu
regeln. Denn schon am
morgigen Tag dürften Sie
nicht mehr so recht dazu
kommen, weil beruflich
Arbeit auf Sie wartet.

Für bestimmte Aufgaben
gilt jetzt die Devise, Augen
zu und durch! In jedem
Falle jedoch haben Sie es
schneller hinter sich als
Sie denken. Sie haben
nicht sehr lang etwas
damit zu tun.

Die Zeit ist reif, um zu
einem Entschluss zu kom-
men. Sie können und dür-
fen ihn nun nicht noch
länger aufschieben! Die
Veränderung, die damit
zusammenhängt, ist ja im
Grunde okay.

Eine Herausforderung
können Sie getrost und
ohne weitere Grübeleien
annehmen. Denn die
anderen ahnen ja nicht,
welche Reserven Sie
besitzen. Da dürfte noch
mancher sehr staunen.

Die gute Tat, die Sie ande-
ren angedeihen ließen,
zahlt sich gewiss aus;
wenn nicht sofort, dann
aber garantiert zu einem
späteren Zeitpunkt.
Darauf pochen aber soll-
ten Sie nicht.

Was erst gestern noch
unmöglich erschien, ist
schon diese Woche das
reinste Kinderspiel. Ihre
schon oft an den Tag
gelegte Beharrlichkeit
sichert Ihnen auch jetzt
das Erreichen Ihres Zieles.

Sie machen es den ande-
ren bisweilen nicht so
ganz leicht: Die Sterne
haben dann einen weniger
günstigen Einfluss auf Sie.
In dieser Woche allerdings
ist Ihr Entgegenkommen
sicher.

Tun Sie nichts, bevor man
Ihnen nicht eine verbindli-
che Zusage gegeben hat.
Obendrein sollten Sie
mehr Propaganda für Ihre
Arbeit machen! Es gibt
Möglichkeiten, die Sie
dafür haben.

Sagen Sie nicht nein,
wenn Ihnen eine Ihnen
vertraute Person ihre Hilfe
anbietet. Da Ihre Situation,
um die es dabei geht, ein
bisschen heikel ist, sollten
Sie für die Unterstützung
danken!

Vier kosmische Kräfte ste-
hen ganz auf Ihrer Seite,
und das kommt Ihnen
wahrscheinlich wie geru-
fen. Gerade jetzt, wo Sie
all Ihre Energien freisetzen
müssen, um sich überall
zu bewähren.

Sie sollten in einer ruhi-
gen Stunde eine Bilanz
der vergangenen Tage
ziehen. Auf diese Weise
werden Sie sehen, wel-
che Pläne Sie aufgeben
müssen und welche Sie
beibehalten können.
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Betriebsführungen, Ausstellungen
und Mitmachaktionen
Am Tag des offenen Gewerbegebiets in Wittenberge Süd
kann man sich umfassend zu regionalen Firmen informieren

WITTENBERGE.Der Regionale
Wachstumskern (RWK) lädt
nach einem erfolgreichen Auf-
takt im letzten Jahr zum zweiten
Tag des offenen Gewerbege-
biets ein: am Donnerstag, dem
9. Oktober, von 14 bis 18 Uhr.
Die vielfältigen Unternehmen
des Gewerbegebiets Wittenber-
ge Süd stehen in diesem Jahr im
Mittelpunkt – und laden alle ein,
dabei zu sein. „Besucher kön-
nen vor Ort erleben, wie vielfäl-
tig, leistungsstark und zukunfts-
orientiert die Unternehmen der
Region sind“, gibt der RWK be-
kannt. Es stehen spannende
Betriebsführungen, Ausstel-
lungen und Mitmachaktionen
aufdemPlan.Besucher können
sich über die Produkte, Ausbil-
dungsplätze und Karrierechan-
cen informieren – sowie einen
Blick hinter die Kulissen von

Produktion, Lager und Logistik
werfen. „Ob Fachkraft, Fami-
lie, Investor oder einfach nur in-
teressiert – kommen Sie vorbei
und lernen Sie die Wirtschafts-
kraft und die Unternehmer
Ihrer Region persönlich ken-
nen“, so der RWK in seiner An-
kündigung.

Für alle Gäste steht ein kos-
tenfreier Shuttle-Service zur
Verfügung. Der erste Shuttle-
Bus startet um 13.40 Uhr am
ZOB „Am Stern“ in Wittenber-
ge und bringt die Besucher be-
quem ins Gewerbegebiet Süd,
wo um 14 Uhr die feierliche Er-
öffnung beginnt. Der Shuttle
verkehrt im regelmäßigen Takt
und sorgt dafür, dass alle Gäste
komfortabel und pünktlich zur
Veranstaltung sowie zurück
gelangen. Auch für das leibli-
che Wohl ist gesorgt: Die betei-
ligten Unternehmen verwöh-
nen die Gäste mit verschiede-
nen kulinarischen Angeboten.
Der Erlös aus dem Verkauf von
Snacks und Getränken kommt
einem guten Zweck zugute –

die Unternehmergemein-
schaft spendet sämtliche Ein-
nahmen an die Freiwillige
Feuerwehr Wittenberge.

Ein weiterer Anlass zur
Freude: Der Bundeswehr-
Shop feiert an diesem Tag
auch offiziell die Einweihung
seiner neuen Halle auf dem
Gelände, die seit September
2025 in Nutzung ist. Die mo-
derne Halle – vielen besser
bekannt als die frühere „Mey-
er-Meyer-Halle“ – wurde um-
fassend umgestaltet und bietet
nun optimale Bedingungen für
den Betrieb.

Dass es sichbei diesemStand-
ort um einen bedeutenden Ort
mit langer industrieller Tradition
handelt, soll andiesemTagnicht
in Vergessenheit geraten. Das
Stadtmuseum lädt daher zur
kostenfreien Besichtigung der
Ausstellung im historischen Uh-
renturm ein. Von 14 bis 16 Uhr
steht Zeitzeugin Annerose
Baarck dort für Gespräche zur
Verfügung und berichtet aus
ihrer Zeit im einstigen Nähma-

schinenwerk. Im Anschluss, von
16 bis 18 Uhr, nimmt Heinz-Die-
ter Lohrer – ehemaliger Mit-
arbeiter der „Zellwolle“ – die
Besucher in der Kantine „Alte
Zellwolle“ mit auf eine persönli-
che Reise in die Vergangenheit
des einst größten Arbeitgebers
der Stadt.

Diese Unternehmen nehmen
teil: das TGZ Prignitz, die Lucul-
lus Catering GmbH, Eggers
Umwelttechnik GmbH, das Be-
rufsbildungszentrum Prignitz
mit der Präsenzstelle der bran-
denburgischen Hochschulen
Prignitz, die IOI Oleo GmbH &
Co.KG, Becker Umweltdienste

GmbH, der Veritas Park – und
der dortige Uhrenturm –, der
Bundeswehr Shop und das Elbe
Ressort Alte Öhlmühle. dre

2 Im Gewerbegebiet Süd stehen
ausreichend Parkmöglichkeiten
zur Verfügung. Die ausgewiese-
nen Parkflächen am Veritas-Park
sowie auf dem Gelände der Al-
ten Ölmühle können ebenfalls
genutzt werden.

Die Firma IOI Oleo informiert
zu Karriere- und Ausbildungs-
möglichkeiten.
Fotos: TGZ Prignitz

Auch die Firma Eggers Um-
welttechnik in Wittenberge
kann man an dem Tag besu-
chen.

WITTENBERGE. Die Stadt
blüht auf – die Vorbereitungen
für die Landesgartenschau
2027 laufen auf Hochtouren.
Um die Bürger über den aktuel-
len Stand zu informieren, lädt
die Landesgartenschau Witten-
berge gGmbH zur dritten
Bürger-Informationsveranstalt-
ung am Dienstag, dem 14. Ok-
tober, um 18 Uhr in das Kultur-
haus Wittenberge ein.

„Die Gäste erwartet ein ab-
wechslungsreicher Abend, der
Information, Kultur und Begeg-
nung miteinander verbindet“,
versprechen die Veranstalter. Es
wird Einblicke in Planung und

Die Landesgartenschau lädt ein
Bürger-Informationsveranstaltung am 14. Oktober im Kultur- und Festspielhaus

,,Die Landesgartenschau ist
ein Fest für alle – und ein Pro-
jekt, das unsere Stadt nachhal-
tig verändern wird. Mit dieser
Veranstaltung möchten wir in-
formieren, begeistern und ge-
meinsam die Vorfreude wach-
sen lassen’’, sagt Wittenberges
Bürgermeister Oliver Hermann
(parteilos), der die Veranstal-
tung mit einer persönlichen Be-
grüßung eröffnen wird. Im An-
schluss stehen das gesamte
Team der Landesgartenschau
sowie Martin Hohn, Bauamts-

leiter der Stadt Wittenberge, für
persönliche Gespräche im Foyer
des Kulturhauses zur Verfü-
gung. „Alle Interessierten, Fa-
milien und Bürger sind herzlich
eingeladen, diesen besonderen
Abend mitzuerleben“, gibt die
Laga bekannt. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. dre

Baufortschritte geben: Laga-
Geschäftsführer Ernst Volk-
hardt berichtet über den ak-
tuellen Stand und gibt Aus-
blicke in die LAGA-Zukunft.
Das Team Ehrenamt stellt
die ersten Unterstützer vor
und informiert, wie Interes-
sierte selbst mitmachen
können. Es gibt Kleinkunst
mit Yann und Barbara,
Kinderballett mit jungen
Talenten aus der Region –
und Überraschungen aus
der Laga-Wundertüte:
Kleine kulinarische Kost-
proben sollen für Genuss-
momente sorgen.

Beim Bürgerempfang können
alle Fragen zur Laga gestellt
werden.
Fotos: Laga Wittenberge 2027

Neu in meist
nur 1 Tag!

Wir modernisieren
oder planen

Ihre Küche neu!
Der komfortable Weg zu Ihrer Traumküche:
Wir tauschen die alten Fronten gegen auf
Maß gefertigte neue und moderne aus.
Der Innovative Weg: Wir planen, fertigen
und montieren Ihre neue Traumküche.

Schnell, sauber, solide und stilvoll

Die hochwertige Alternative zum Neukauf
Kein aufwendiges Herausreißen
Nachhaltige, umweltgerechte Lösung
Auf Wunsch auch neue Küche

Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25
39606 Osterburg
www.dr-scholz.portas.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung, rufen Sie uns an: 03937-85494

Schautage am 09. & 10.10.25 von 9 bis 18 Uhr
Küchenmodernisierung vom Spezialisten

– Anzeige –

Osterburg. In vielen Haushal-
ten stehen Küchen, die in die
Jahre gekommen oder nicht
mehr zeitgemäß sind, deren
Kern aber noch gut erhalten
ist. Wenn Farbe oder Dessin
nicht mehr gefallen – lohnt
sich eine Küchenmodernisie-
rung vom Spezialisten. Denn
mit neuen Fronten und mo-
dernen Griffen lässt sich das
Aussehen einer Küche stark
verändern.
Die Spezialisten von Portas in
Osterburg haben die ideale Lö-
sung. Der noch gut erhaltene
Korpus der Küche bleibt beste-
hen, die abgenutzten Fronten
und Scharniere werden gegen
maßgefertigte moderne neue
ausgetauscht. Die Modernisie-

rung Ihrer Küche und der Er-
halt der intakten Korpen schont
die Umwelt. Die gewohnte
Einteilung bleibt bestehen und
es müssen keine neuen An-
schlüsse gelegt werden. Portas
modernisiert Küchen unabhän-
gig von Normungen, Stil oder
Sondermaßen. Ihr Küchenex-
perte Michael Scholz nimmt
alle wichtigen Maße vor Ort
auf und berät Sie gern bei der
Auswahl. Selbstverständlich
sind alle zeitgemäßen Ergän-
zungen wie farblich passen-
de Arbeitsplatten, dekorative
Kranzleisten und Lichtblenden
mit perfekter Beleuchtung nach
individuellen Wünschen mög-
lich. Auch Schrankanbauten
für mehr Stauraum, durchdach-

te Schubladenauszüge, pfiffi-
ge Über-Eck-Lösungen oder
neue Elektrogeräte können auf
Wunsch die Modernisierung
ideal ergänzen. Ob klassisch,
Design oder im Landhaus-
stil, die Auswahl an schönen
und pflegeleichten Fronten ist
riesig. Montiert ist dann al-
les binnen weniger Stunden.
Ganz nach Ihren Wünschen
und Vorstellungen wird so aus
Ihrer guten wertvollen Kü-
che eine neue Traumküche.
Wenn Ihnen Ihre Aufteilung
nicht gefällt oder Sie sich eine
neue Traumküche wünschen,
können wir Ihre Küche neu pla-
nen, fertigen und montieren.
Herr Michael Scholz lädt kom-
mende Woche zur Küchen-
schau,Alter DüsedauerWeg 25,
Osterburg ein. Dort können Sie
sich über das seit 40 Jahren be-
währte Portas-Fronten-Wech-
sel-System informieren lassen.
Der Küchen-Spezialkatalog liegt
für Sie bereit.

Michael Scholz,
Ihr Küchenexperte

Donnerstag,
09.10. und

Freitag, 10.10.
von 9 bis 18 Uhr

Herzliche Einladung zu
den Schautagen!
Wir informieren Sie über die einzigartigen
Möglichkeiten des bewährten PORTAS-
Systems zur Küchen-Modernisierung.

Musiker des Metropol Kammerorchesters Prag, international
bekannte Solisten & Balletttänzerinnen des National Theaters Prag
präsentieren eine Auswahl bekannter Wiener Lieder,
Duette und Melodien, darunter "Geschichten aus'm
Wiener Wald" und "Wiener Blut". Dieses Ensemble führt
Sie auf eine unvergessliche weihnachtliche Reise ins
kaiserliche Österreich. KULTURHAUS PRITZWALK
Fr, 19. Dezember 2025 um 16Uhr Tickets zu 39,-€ im
VVK: Kulturhaus Pritzwalk 03395-30 94 11, Reisebüro
Relax oder online auf www.wiener-weihnacht.de

Liebe Kunden wir freuen uns,
Ihnen mitzuteilen, dass ab dem 14.10.25
unsere neue Friseurin

Heike Liebe
in unserem Salon startet.

da

Bahnstraße 82 · 19322 Wittenberge
Telefon 0 38 77 / 90 41 94

Vereinbaren Sie
rechtzeitig

einen Termin!
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

info@mueritz-bestattungen.de www.mueritz-bestattungen.de

• Erdbestattungen •

• Feuerbestattungen •

• Seebestattungen •

• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Meyenburger Chaussee 24 · 16909Wittstock/D.

Tag & Nacht
erreichbar

Meyenburg
( 033968/502 569

G E S T E R N
warst Du noch bei uns
mit Deinen Sprüchen
und Deinem Lächeln.
H E U T E
bist Du bei uns
in unserer Trauer und
in unseren Tränen.
M O R G E N
wirst Du bei uns sein
in unseren Erinnerungen,
in Erzählungen und
in unseren Herzen.

Wenn man einen geliebten Menschen verliert,
gewinnt man einen Schutzengel dazu.

Gerald Homann
* 08.06.1964 † 19.09.2025

Wir lassen Dich in Liebe gehen
Deine Birgit

Deine Tina mit Kai, Ella, Tilda und Sofie
Dein Patrick mit Katharina

Deine Schwester Marion mit Familie
Deine Schwiegermutti Karin

sowie alle Angehörigen
und alle, die Dich lieb und gern haben

Breddin, den 19. September 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 17. Oktober 2025,

um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Glöwen statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist der Tod Erlösung.

Nach einem langen, erfüllten Leben nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma,
Schwägerin und Tante

Emma Buchholz
geb. Unterseher

die am 20. September 2025,
im Alter von 98 Jahren
für immer von uns gegangen ist.

Im Namen der Familie
Deine Kinder, Enkel und Urenkel

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 10. Oktober 2025,
um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Neuruppin statt.

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich zum Abschied von

Willi Krämer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten.

Ein besonderer Dank gilt den Arztpraxen
von Frau Stahl und Frau Debnar,
der Diakonie Bad Wilsnack,
dem Redner Herrn Aaron Thiesse,
dem Blumenhaus Plagens,
der Gaststätte „Zur Quelle“,
der FF Klein Leppin, dem Angelverein
sowie dem Bestattungshaus Spycher-Noack.

Die Angehörigen
Klein Leppin, im September 2025

Danke

sagen wir all jenen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme zum Abschied von

Erika Klostermann
durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen
zum Ausdruck brachten. Ein besonderer Dank gilt der
AWO Prignitz, der Praxis der Haufe,
dem Bestattungshaus Elfreich und dem Café Schade.

In stillem Gedenken
Bernd Stappenbeck
und Kinder

Danksagung

Die großeAnteilnahme zumTod
meines Mannes und unseres Vaters

Heinrich Fick
war wohltuend für uns.

Wir danken herzlich für alle mündlichen und
schriftlichen Zuwendungen.

Wir danken allen Beteiligten für die Gestaltung
dieses besonderen Tages:
Frau Pfarrerin Frenzel,

dem Bestattungshaus Spycher-Noack,
Herrn Kantor Reishaus und

demTeam der Gaststätte „Zur Quelle“.

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei unseren
Nachbarn am Kirchplatz für die Unterstützung

in den letzten Jahren seiner Parkinson-Erkrankung
bedanken, ganz besonders bei Familie Kramer.

In Dankbarkeit

Dörte Fick und Kinder

Glöwen, im September 2025

Für immer in unseren Herzen

Allen, die meiner Frau
und unserer Mama

in der schweren Zeit zur Seite standen,
ihr Freundschaft schenkten,

die uns zu ihrem Tode ihr Mitgefühl zeigten
und ihr die letzte Ehre erwiesen haben,

sagen wir auf diesem Wege
herzlichen Dank.

In stiller Trauer
Hartmut Unglaub

und FamilieWenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

Traurig müssen wir Abschied nehmen von

Peter Vogler
* 21.02.1939 † 19.09.2025

In Dankbarkeit und stiller Trauer
Im Namen aller Angehörigen

Deine Frau Erika
Dein Sohn Guido

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Inge Wenzel
* 30.05.1941 † 02.09.2025

Danke für die herzliche Anteilnahme,
die Aufmerksamkeiten und die trösten-
den Worte, die Mut machen und uns
sehr bewegten.
Besonderen Dank gilt denen, die uns
auf dem letzten Weg begleitet haben,
der häuslichen Kranken- und Senioren-
pflege Doris Kühl, dem AWO Senio-
renpflegezentrum "Am Clara Zetkin
Park" und dem Prignitzer Bestattungs-
haus Elfreich.

Helmut und Frank Wenzel
Wittenberge im September 2025

HERZLICHEN DANK

sagen wir auf diesem Wege allen, die
sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so viel-
fältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Abschiedsredner Herrn Janzikowski
für die tröstenden Worte, dem
Bestattungshaus Frey/Fischer, dem
Pflegedienst S. Stech und der Gaststätte
Gerlach.

Im Namen der Angehörigen
Marita Pielach

Manfred
Pielach

Zapel,
im August 2025

Dein Weg war Liebe und Stärke für uns.

Es hat uns tief beeindruckt,
wie viel Zuneigung und Verbundenheit
meinem lieben Mann, unserem herzensguten Vater,
Schwiegervater und Opa

Hans-Günter Legde
zuteil wurden.

Für die vielen Zeichen der Anteilnahme danken wir
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten,
ehemaligen Arbeitskollegen, den Bikern und den
Feuerwehren aus Mesendorf, Seefeld und Buchholz.

Ein besonderer Dank gilt
dem Seniorenzentrum Christophorus Wohnbereich I
sowie der Cafeteria im Christophorus für die
Ausrichtung der Kaffeetafel, der DRK Tagespflege,
dem Bestattungsinstitut Gädke und
der Trauerrednerin Frau Richter.

In stiller Trauer
Marlies Legde und Kinder

Mesendorf, im August 2025

Menschen zu kennen oder um sich zu haben,
die mit uns fühlen und empfinden,

ist ein großes Glück.

Wolfgang Müller
 25.01.1937  12.08.2025

Die vielfältigen Gesten der Anteilnahme
haben uns Trost und Kraft gespendet.

Wir möchten uns von ganzem Herzen
bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit

in so liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.

Rosemarie Müller und Kinder

Dallmin, im September 2025
WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN

BESTATTER
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Ein Reiseführer nicht nur für Hexen und Zauberer
Kaum eine Buchreihe hat welt-
weit eine so überwältigende Re-
sonanz erfahren wie die Aben-
teuer um den Zauberer Harry
Potter. Über 600 Millionen ver-
kaufte Exemplare belegen, dass
J. K. Rowlings Werk längst zur
Weltliteratur gehört. Doch die
Faszination endet nicht zwi-
schen den Buchdeckeln: Die
Fans strömen jedes Jahr zu den
Orten, die als Kulissen für die Fil-
medientenoder als Inspirations-
quelle galten. Ob das Glenfin-
nan-Viadukt in Schottland, über
das der Hogwarts-Express
dampft, das mystische Loch
Shiel mit seiner „Hogwarts-At-
mosphäre“, das Fotomotiv an
Gleis 9¾ inKing’s Cross oder die
detailreichen Warner Bros. Stu-
dios in London – die realen

Schauplätze sind längst zu Pil-
gerstätten für Potter-Fans ge-
worden.
In diese Mischung aus Litera-

turerlebnis und Reisesehnsucht
fügt sich Emma Hegemanns
Band „Der verrückteste Reise-
führer für Potter-Fans“ ein. Das
2025 erschienene Buch stellt
mehr als 100magische Orte vor.
Die Autorin, promovierte Litera-
turwissenschaftlerin, vereint
profundes Wissen mit einer au-
genzwinkernden Spielfreude.
Der Reiseführer nimmt nicht nur
fiktive Orte wie Hogsmeade,
Godric’s Hollow oder Little
Hangleton in den Blick, sondern
auch reale Ziele, die in Filmen
verwendet oder literarisch inspi-
riert wurden. Mit Illustrationen
und vielen Hintergrundinforma-

tionen ausgestattet, vermittelt
das Buch nicht nur Wissen, son-
dern auch Atmosphäre. Unter
der Rubrik „By the way“ erfährt
man Details über Hogwarts-
Geister oder den Deluminator,
„Dos and Don’ts“ geben prakti-
sche Tipps für den Alltag in der
magischen Welt, Checklisten
empfehlen, welche Leckereien
man im „Honigtopf“ unbedingt
probieren sollte. Bewertungen
nach Spaßfaktor, Angstfaktor
und Relevanz lassen die Leser
selbst aktiv werden.
Muggel-Tipps zeigen, welche

Orte man tatsächlich besuchen
kann – vom Reptilienhaus im
Londoner Zoo über die Goath-
land Station in Yorkshire bis hin
nachOxford. Fantasie und Reali-
tät gehen mitunter Hand in

Hand: Landschaften
oder Felsformationen
beflügeln die eigene
Vorstellungskraft.
„Der verrückteste

Reiseführer für Potter-
Fans“ ist gleicherma-
ßen Nachschlagewerk,
Reisebegleiter und Er-
innerungsalbum. Er
lädt dazu ein, in die
Welt von Harry Potter
einzutauchen, längst
gelesene Szenen ins
Gedächtnis zu rufen
und selbst auf Reisen
ein Stück Magie zu er-
leben. rv

2 Hegemann, E.: Der
verrückteste Reiseführer für Pot-
ter-Fans. Riva Verlag, 2025. Cover: Verlag

BUCHTIPP

BRANDENBURG. Hohe Heiz-
kosten belasten viele Haushalte.
Dochwer jetzt handelt, kannbe-
sonders in der kalten Jahreszeit
viel Geld sparen und gleichzeitig
das Klima schützen. Die Ver-
braucherzentrale Brandenburg
(VZB) bietet kostenlose Energie-
beratungan, diebei nicht-juristi-
schen Fragen zur Betriebskos-
tenabrechnung hilft. Die Ener-
gieberater bewerten dabei den
individuellenVerbrauch vonHei-
zung und Energie und überle-
gen mit Mieter gemeinsame

Strategien, um ohne Komfort-
verlust sparen zu können.
„Jedes Grad weniger Raum-

temperatur senktdenVerbrauch
um etwa sechs Prozent“, so
Margrit Unger, Energieberaterin
der VZB. Eine gemütliche Wär-
me lässt sich bereits mit 20 Grad
Raumtemperatur erreichen,was
in etwa Stufe drei des Thermos-
tats entspricht. Damit die Heiz-
körper effizient heizen, sollten
sie nicht hinter Verkleidungen,
Vorhängen oder Möbeln ver-
steckt sein. Die Raumluft sollte

die Heizkörper gut umströmen
können. „Als Faustregel gilt:
Heizkörper sollten sichtbar sein
und Möbel einen Abstand von
mindestens 30 Zentimetern ha-
ben“, rät Unger.
Große Einsparpotenziale gibt

es auch beim Warmwasserver-
brauch, der durchschnittlich 15
Prozent des Energieverbrauchs
privater Haushalte ausmacht.
Der Einbau eines Spardusch-
kopfs kann den Wasserver-
brauch beim Duschen um die
Hälfte reduzieren. „Eine moder-

ne Brause kostet etwa 20 Euro
und kann die Warmwasserkos-
ten um bis zu 300 Euro pro Jahr
senken“, rechnet Unger vor. Der
Trick: Der Sparduschkopf mischt
einfach Luft unter. Beim Kauf
sollten Verbraucher darauf ach-
ten, dass er einen Wasserdurch-
fluss vonweniger als neun Litern
pro Minute hat.
Immer dort, wo warme Hei-

zungsluft aus demGebäude un-
kontrolliert nach draußen ent-
weichen kann, entstehen Wär-
meverluste. Mit kleinen Maß-

„Dreamer“
und Supertramp

50 JahrenachdemErscheinendeserstenAlbums istdieMusik von
Supertramp immer noch allgegenwärtig. Das hat auch mit

Bands zu tun, die in derCoverrock-Szenedas Erbeder inaktiven Super-
stars pflegen. Dieser scheinbar schwierigen Aufgabe widmen sich seit
einigenJahrenundmitgroßemErfolgsiebenHerrenausdemSaarland.
Die Band Supertrampwar vor allem in den 80er Jahrenweltweit dafür
bekannt, wie keine zweite Band progressiven Rock mit hochmelodi-
schem Pop zu verbinden. „Dreamer“ aus Saarbrücken arbeitet an der
originalgetreuenUmsetzungdieser komplexenArrangements vonDa-
vies/Hodgson, verbundenmit einer druckvollen Liveperformance.
Die erfahrenen Musiker haben sich zuvor in zahlreichen Bands, Büh-
nenprojekten und Musicals ihre Sporen verdient und garantieren ein
Konzert, bei dem sämtliche Supertramp-Hits („Dreamer“, „Logical
song“,„Breakfast inamerica“),aberauchunbekanntereNummerner-
klingen.
Am Freitag, dem 17. Oktober, ist die Coverband „Dreamer“ zu
Gast in Olafs Werkstatt in Neustadt (Dosse). Die Musiker laden ab
19.30Uhr alle Fans von Supertramp zu einer unvergesslichen Show
ein. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten für die Veranstaltung gibt es unter Tel. 033970/14423 oder
online auf: www.olafs-werkstatt.de

Konzerte für „Musikschulen öffnen
Kirchen 2026“ jetzt anmelden
PRIGNITZ. Ab sofort sind Kir-
chen und Musikschulen im gan-
zen Bundesland wieder dazu
aufgerufen, gemeinsame Bene-
fizkonzerte auszurichten. Bis
zum 15. November können die
Konzerte für „Musikschulen öff-
nen Kirchen 2026“ online ange-
meldet werden. Bei der Reihe
musizieren Ensembles und Solis-
ten aus den brandenburgischen

Musikschulen für den Erhalt der
Dorf- undStadtkirchen ihrerHei-
matorte. Fördervereine umrah-
men die Konzerte und bieten
Kaffee, Kuchen, Kirchenführun-
gen oder Fachvorträge an. Der
Eintritt zu den Konzerten ist frei.
Um Spenden wird gebeten. In-
formationen zur Bewerbung
unter: www.musikschulen-oeff-
nen-kirchen.de. WS

Heizkosten senken
durch Energieberatung
Tipps der Verbraucherzentrale: So kann man Heizenergie und Geld sparen

nahmenwie demAbdichten un-
dichter Fenster und Türen sowie
mehrmaligem Stoßlüften statt
dauerhaft gekippten Fenstern
sparen Verbraucher bares Geld.
Viele Heizungen laufen über
Jahre in der ausgelieferten
Werkseinstellung und damit
häufigmit zu hoher Vorlauftem-
peratur. „Die Vorlauftemperatur
sollte immer passend zum Ge-
bäude eingestelltwerden, damit
esmöglichst geringeWärmever-
luste gibt“, rät Energieexpertin
Margrit Unger. Durch gezielte
energetische Sanierungsmaß-
nahmen lassen sich die Heizkos-
ten ebenfalls senken.
Für Hausbesitzer, die ihre Im-

mobilie modernisieren möch-
ten, gibt es Fördermöglichkeiten
für Maßnahmen wie die Dach-
und Fassadendämmung, eine
Fenstersanierung oder einen
Heizungstausch. WS

2 Alle Fragen zum Thema Ener-
giesparen und energetische Sa-
nierung beantwortet die Energie-
beratung der Verbraucherzentra-
le. Interessierte vereinbaren
unter Tel. 0331/98229995 (Mo-Fr
9-18 Uhr) einen Termin. Weitere
Informationen gibt es unter:
www.verbraucherzentrale-
brandenburg.de/node/15772

Foto: Adobe Stock/M. Schuppich

Achtung, Achtung, an alle Hausfrauen!

GElSLER’S
BETTFEDERREINIGUNG

wieder inWittenberge
Auf dem Schützenplatz (Parkstr.)

von Montag, 06.10.
bis Freitag, 10.10.2025

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 17.00 Uhr,
Samstag nach Vereinbarung

Wir reinigen ohne Chemie, nur mit reinem Wasserdampf.
Heute gebracht und in 2-3 Stunden gemacht.

Auch ohne Anmeldung.
Anruf genügt 0176 244 566 48

Kostenlose Abholung
und Lieferung auch im Umland

am selben Tag

Ihr 5 € Gutschein
auf Oberbetten!pro Kunde

Früher abschließen – mehr sparen!
Jetzt E-Paper inkl. MAZ+ mit Tablet
sichern und Cashback erhalten.

Im November

90€
sparen

Im Oktober

130€
sparen

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.MAZ-online.de/angebot25

Oder direkt in unserer Geschäftsstelle vor Ort:
14467 Potsdam, Friedrich-Ebert-Straße 85/86

7RUBRIKENMARKTSONNABEND, 4. OKTOBER 2025



Jana, Ende 30/168, schlank,
blond, zärtlich, treu, hübsch und
habe die Hoffnung trotzdem fast
aufgegeben. Erst bin ich heiß um-
worben und wenn die Sprache auf
meinen kleinen Sohn kommt, ist
alles aus. Irgendwo muss es doch
einen lieben Mann geben, den
ein liebes Kind nicht stört. Da ich
nicht ortsgebunden bin und ich
in meinem Job als Physiothera-
peutin überall Arbeit bekomme,
könnten wir bei Wunsch auch zu
Dir ziehen. Bitte sei so lieb und
ruf an. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Hoffentlich klappt es mit dem
2. Versuch. Ich, Bärbel, 74 Jah-
re, bin seit 2 Jahren eine einsame
Witwe, eine liebevolle, herzliche
und gutaussehende Frau, un-
abhängig, mit Auto und suche
einen lieben Mann bis 80 Jahre,
den ich liebevoll umsorgen darf.
Ich würde mich freuen, wenn Sie
anrufen! Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Abends allein vor dem Fernse-
her und immer nur für eine Per-
son kochen, das Singleleben ist
nicht für jeden Menschen stets
ein Vergnügen. Bist auch Du auf
der Suche nach dem Partner fürs
Leben. Möchtest du gemeinsam
mit mir weiterwachsen? Ich Bär-
bel, 42 Jahre wünsche mir einen
Weggefährten, der liebevoll mit
sich verbunden ist und gemein-
sam eine lebensfrohe, sichere
Verbindung gestalten möchte.
Ich sehne mich nach einer Fami-
lie, mit der ich zusammenleben
und wirken möchte. Sehnst du
dich auch nach Zweisamkeit, Lie-
be und Verständnis, dann melde
Dich bitte. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Ich bin André, 37 Jahre, habe
als Softwarespezialist einen in-
teressanten und super bezahl-
ten Job. Da ich bei meiner Arbeit
täglich sehe, wir unehrlich viele
im Netz unterwegs sind, hoffe ich
über diese Anzeige eine ehrliche,
nette Partnerin kennen zu lernen.
Ich sehe gut aus, treibe als Aus-
gleich Sport, mag Kultur, Sonne,
Meer und wünsche mir eine eige-
ne Familie und Kinder. Ich bin ge-
fühlvoll, gerecht, solide und seid
mein bester Kumpel Papa ist, weiß
ich was Glück wirklich bedeutet.
Also melde Dich! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Robert, 41 J. - Mancher Tag ist
so dunkel und trübe allein. Zu
zweit wäre alles leichter. Mir liegt
nichts an einer oberflächlichen
Bekanntschaft, ich bin es leid, in
Clubs nach einer Partnerin zu su-
chen. Ich würde mir Zeit für Dich
lassen, Dir zuhören, für Dich da
sein. Alltagsprobleme und Sorgen
werden klein sein, wenn wir sie
zusammen meistern. Nur etwas
Verständnis solltest Du aufbrin-
gen und etwas Mut, zum Telefon
zu greifen, um dem Zufall etwas
nachzuhelfen. Oder willst Du noch
länger warten? Melde Dich bitte
über Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Dies ist mein zweiter und
letzter Versuch! Ellen, 72 Jah-
re, Witwe, Pflegerin. Wie schön
wäre es, gemeinsam die verblei-
benden Jahre zu erleben, über
vergangene Zeiten zu plaudern
und sich gegenseitig über den
Verlust eines lieben Menschen zu
trösten. Bin finanziell abgesichert,
eine besonders verschmuste, lie-
bevolle, vitale Frau, mit attraktiver
Figur, ohne Anhang, eine sehr
sichere Autofahrerin mit eige-
nem Pkw. Ich sehne mich nach
einem ehrlichen und liebevollen
Herrn, Alter ist nicht entschei-
dend, den ich verwöhnen möchte.
Sind Sie auch an einer Partner-
schaft interessiert, mit Wärme,
Zuneigung und gegenseitiger
Achtung, dann rufen Sie an. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Ich, Daniela, 53 Jahre, gelernte
Krankenschwester, bin eine sehr
einsame Witwe vom Land, noch
sehr hübsch, mit zierlich schlan-
ker, vollbusiger Figur, habe leider
keine eigenen Kinder, bin eine
sichere Auto- und Motorradfah-
rerin und würde auch umziehen.
Ich sehne mich so sehr nach
Zweisamkeit, mag Gartenarbeit,
koche sehr gut und bin sehr
lieb. Darf ich noch mal glücklich
werden? Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Hübsche Krankenschwester,
M 50, eigentlich eine Frohna-
tur, aber seitdem ich allein bin,
fühle ich mich oft einsam und
werde traurig. Ich bin hübsch mit
schöner Figur, sehe jünger aus,
aber wo soll ich Dich kennenler-
nen, wenn Du nicht anrufst. Bit-
te befreie mich aus meiner Ein-
samkeit. Ich bin mobil und nicht
ortsgebunden. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800

44 Jahre und plötzlich musst
Du von vorn beginnen! Sympa-
thischer, attraktiver Steuerbe-
rater, 180, sportlich, gepflegt,
bin ein Familienmensch, mag
gemeinsame Unternehmungen,
Natur und Tiere, bin ehrlich, treu
und handwerklich. Finanziell geht
es mir gut. Bitte antworten Sie,
wenn Sie mit einem anständigen,
zuverlässigen und humorvollen
Mann nochmal neu beginnen
möchten. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Lass Dich einladen zu einem
Spaziergang durch die schöne Na-
tur, vielleicht entdecken wir dabei
noch mehr! Maik, 47 Jahre, ein
stattlicher, attraktiver uns sympa-
thischer Polizist, sportlich, vielsei-
tig, hofft eine neue Liebe zu finden
und würde sich freuen, wenn eine
Frau sich meldet, mit der man
über alles reden kann. Es zählen
nicht Äußerlichkeiten, nur Herz
und innere Werte. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Gerhard, 78/177, verwitwet, la-
chende Augen, sympathische Er-
scheinung sucht eine nette Frau
für eine harmonische ehrliche
Beziehung. Er ist Hobbykoch,
Bastler, Gärtner, Tänzer, reist
gern, ist liebenswert, aufmerksam
und möchte einer sympathischen
Frau - Vertrauter, Freund und
helfende Hand sein. Nur Mut! Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Marco träumt mit seinen 51
Jahren von einer harmonischen
Partnerschaft. Ich bin ein sym-
pathischer und fröhlicher Mann,
groß und schlank, habe ein
Auto und etwas Erspartes. Hoffent-
lich geht mein Traum von einer
glücklichen Familie bald in Erfül-
lung und es meldet sich eine lie-
be Frau, gern auch mit Kind. Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Thomas, 54 Jahre leitender An-
gestellter, sportlich, mit genau
diesem Lächeln in den Augen,
ein Mann mit Umgangsformen,
Charme und Rückgrat, hat ein si-
cheres Einkommen, sucht Single-
frau, die gern lacht (gernmit Kind),
für schöne Partnerschaft. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Tierarzt, 64/186, NR/NT, finanzi-
ell sehr gut abgesichert. Ehrlich-
keit und Verlässlichkeit sind für
mich auch heute noch wichtige
Tugenden. Ich liebe Natur und
Tiere, Spaziergänge, Tanzen, Mu-
sik und Reisen, aber allein ist doch
alles sinnlos. Ich brauche keine
Partnerin, die für mich wäscht,
mich bekocht und meinen Haus-
halt versorgt. Ich habe ein Auto
und bin unternehmungslustig,
anpassungsfähig und mag Musik.
Möchte auf diesem Wege eine ehr-
liche Frau, gern auch älter, zum
Zwecke einer dauerhaften Freund-
schaft kennen lernen. Wir sollten
getrennt wohnen, aber füreinan-
der da sein. Freue mich auf einen
Anruf über Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Bin ich mit Anfang 80 zu alt
für eine freundschaftliche Bezie-
hung? Kurt, verwitwet, in Herz
und Kopf junggeblieben, ehema-
liger Unternehmer, vermögend,
großzügig, NR/NT, ist verzwei-
felt. Schon einmal hat er eine
Anzeige aufgegeben und nie-
mand hat sich gemeldet. Dabei
unternimmt er gern Reisen mit
seinem tollen Auto, ist handwerk-
lich geschickt und ein gepflegter
und sehr sympathischer Herr. Ob
er mit dieser Anzeige Glück hat?
Bitte melden Sie sich, Ihr Alter
ist nicht entscheidend, nur etwas
Mut! Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Dipl. Ing, 68
Jahre, Witwer, NR, ist Inhaber ei-
ner großen IT Firma die gerade
verkauft wird. Ich bin ein Natur-
freund, reise gern, liebe Spazier-
gänge, Autotouren und Musik,
aber allein ist doch sinnlos. Es
fehlt einfach eine Frau – nicht
nur für die Hausarbeit, die er-
ledige ich selbst, auch nichts
fürs Schlafzimmer, dass kann
sich zwar mal ergeben, muss es
aber nicht. Ich möchte auf die-
sem Wege eine ehrliche und na-
türliche Frau zum Zwecke einer
dauerhaften Freundschaft ken-
nenlernen. Ob Sie etwas jünger
oder älter sind, schlank oder frau-
lich, blonde, dunkle oder graue
Haare haben, ist mir nicht wichtig,
Hauptsache ist doch wir verstehen
uns, oder wie man sagt „die Che-
mie stimmt“. Freue mich auf einen
Anruf. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Bildhübsche Fachärztin, 48
Jahre, braune, lange Haare,
schlanke, sportliche Figur, habe
es schon einmal mit einer Anzei-
ge versucht und kein Glück geha-
bt. Ich würde gern einen soliden
Mann bis Anfang 60 kennenler-
nen, damit meine Einsamkeit
ein Ende hat. Rufe bitte gleich
an, Du wirst bestimmt nicht ent-
täuscht sein. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Sitzen:Sie auch allein
in ihrem Garten? Inge, Ende 70/
162, e. herzlich-erfrischende Wit-
we mit schöner OW, vital u. mun-
ter, gutmütig und liebevoll und
naturverbunden, sucht einen net-
ten Mann für schöne Gespräche,
gemeinsame Unternehmungen,
Urlaube, gemütliche Vertrautheit
und würde Sie gern mit all ihrer
Liebe und Kochkunst verwöhnen.
Rufen Sie an! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Letzter Versuch! Dipl. Ing. i. R.
Johannes, 72 Jahre, stattliche,
ansehnliche und sehr gepflegte
Erscheinung, finanziell abgesi-
chert, eigenes Auto, habe leider
durch die Einsamkeit ein Stück
Lebenssinn verloren, bin anpas-
sungsfähig, hilfsbereit, tier- und
naturlieb, kanngesellig, aber auch
gefühlsbetont sein, tanze sehr
gern, mag Musik, Spaziergänge
und Reisen (nach Italien, Spani-
en und Kreuzfahrten). Brauche
keine Frau für den Haushalt. Ich
sehne mich nach einer ehrlichen,
seriösen, lebensbejahenden Part-
nerin bis M 70 Jahre, um mit ihr
in Freundschaft die Einsamkeit
zu beenden. Ich freue mich auf
Ihren Anruf und überzeugen Sie
sich von meiner Ehrlichkeit. Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Herzensmann mit Format sucht
die Liebe fürs Leben- ich, 58 Jah-
re jung, stattliche Figur, boden-
ständig und humorvoll, bin bereit
für einen neuen Lebensabschnitt.
Als Witwer habe ich gelernt, wie
wertvoll gemeinsame Zeit ist, und
wünsche mir eine liebevolle Part-
nerin, die mit mir das Leben ge-
nießt – mit Lachen, Gesprächen
und kleinen Abenteuern. Ich bin
naturverbunden, koche gerne,
liebe gute Musik und gemüt-
liche Abende zu zweit genauso
wie spontane Ausflüge ans Meer.
Du solltest warmherzig, treu und
lebensfroh sein – alles andere
ergibt sich, wenn die Chemie
stimmt. Wenn du dir einen ehr-
lichen, zuverlässigen Mann mit
Herz und Humor wünschst, der
zupacken kann und auch roman-
tische Seiten hat, dann freue ich
mich sehr auf deinen Anruf. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Wolfgang, Witwer, M70, große
stattliche Figur, immer gut ge-
launt, verständnisvoll, gütig, mit
Herz, Humor und Verstand. Ich
möchte das Alleinsein beenden
und wünsche mir deshalb sehn-
lichst die Nähe einer lieben Frau.
Ich bin gut versorgt, naturver-
bunden, romantisch, mit Auto
und hoffe auf Ihren Anruf. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Tag für Tag, Woche für Wo-
che vergeht und Elke, 81/162,
schlanke Figur, verwitwet, v. B.
Ärztin, hat schon fast alle Hoff-
nung, noch einmal einen lieben
Lebensgefährten zu finden, auf-
gegeben, denn niemand ist da,
der sie braucht. Dabei ist sie eine
herzensgute, nette, adrette, ge-
mütvolle und zärtliche, leider sehr
einsame Frau, die gut kochen
kann, firm in Haushalt und Garten,
naturverbunden und tierlieb ist.
Du wirst Dich freuen, wenn Du sie
siehst und in deine Arme schlie-
ßen kannst. Gern würde sie sich
mit ihrem kleinen, neuen Auto bei
Dir vorstellen. Welcher ehrliche,
ältere Herr ist auch so allein und
ruft an? Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Steffi, E50/162/60, seit 2 Jah-
ren verwitwet, gute Autofahrerin,
weiblich, schöne Figur, sehr lieb
und hilfsbereit, tolle Köchin. Ich
bin die Frau die bei Ihnen bleibt
und Ihnen die Einsamkeit ver-
treibt. Ich verkaufe mein Haus
und würde gern zum Partner
ziehen. Ich suche einen lieben
Mann, gern auch vom Lande, gern
auch älter, mit dem ich den Rest
des Lebens verbringen kann. Ich
bin auch umzugsbereit, vielleicht
schon zu Weihnachten? Ag. Bir-
git Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Ich heiße Elvira und bin mit
meinen 63 Jahren ganz allein.
Finanziell bin ich versorgt, fahre
gern Auto, bin nicht ortsgebun-
den, aber leider schon verwitwet.
Ich möchte so gerne wieder mit
einem lieben älteren Mann glück-
lich werden und würde auch mein
EFH verkaufen und zum Partner
ziehen. Vielleicht sind wir schon
bald nicht mehr einsam, du
musst nur gleich anrufen! Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Marion, Witwe, 66/162, gute
Figur, blondes Haar, gelernte
Konditorin und gute Köchin,
ein bodenständiger und offener
Mensch, doch einsam und allein,
sucht einen lieben Mann, welcher
treu, ehrlich und gepflegt ist, viel-
leicht mit ähnlichem Schicksal
und sich trotzdem ebenfalls nach
Zweisamkeit sehnt. Bin flexibel
und mit eig. Auto, bitte rufen Sie
an. Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Schnell sein
zahlt sich aus: Bis Jahresende

gratis lesen
+60€ geschenkt

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 377 oder online
bestellen unter abo.MAZ-online.de/jsadigital

Wissenswertes
aus dem
Landtag Politik inBrandenburg

Ihr Politik-Newsletter mit den
wichtigsten Informationen und
Hintergründen aus Potsdam.

Jetzt kostenlos anmelden.
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Mitarbeiter im Lager (m/w/d)

für Kommissionsaufgaben

für unser Zentrallager in Ganzlin suchen wir per sofort:

Sie bringen mit:
• Eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Freude an der Arbeit im Team

• Vorkenntnisse im Lager / Staplerschein
• Bereitschaft zur Schichtarbeit

Wir bieten Ihnen:
• Ein nettes und motiviertes Team
• Leistungsgerechte Vergütung
• Moderne Infrastruktur und Ausstattung
• Geregelte Arbeitszeiten

www.fries24.de/Stellenangebote

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

FRIES Ganzlin - Herr Weigelt
Uwe-Johnson-Straße 2 | 19395 Ganzlin
oder per Email: t.weigelt@fries24.de

Als eines der größten Handelsunternehmen für Bauelemente,
Boden, Fenster, Holz und Innenausbau sind wir mit
15 Standorten und über 500 Mitarbeitern in Nord- und
Ostdeutschland vertreten.

Jetzt
bewerben!

Du liebst Autos und saubere Arbeit?
Dann komm in unser Team!

Für unseren Standort in Wittenberge suchen wir
ab sofort eine/n motivierte/n

Fahrzeugaufbereiter/in (m/w/d)
zur professionellen Reinigung und Pflege

von Fahrzeugen – innen & außen.

Du bringst mit:
• Erfahrung in der Fahrzeugpflege (wünschenswert)
• Sorgfalt, Zuverlässigkeit & Leidenschaft fürs Detail
• Führerschein Klasse B

Was Dich erwartet:
• Unbefristeter Arbeitsvertrag mit Top Gehalt
• Betriebliche Altersvorsorge
• Mitarbeiterrabatte

Du fühlst dich angesprochen?
Dann bewirb dich bei uns.
E-Mail: steffen.teidge@dinnebiergruppe.de
Telefon: 03877 /95 492 20
Kosten, welche im Zusammenhang mit der
Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

DINNEBIER
Unsere Größe – Ihr Vorteil.

Verkaufe

meistbietend 4 neue Winterreifen auf
5 Loch-Felgen, Dunlop 215/60R16
99H mit Alpine-Symbol, passend z.B.
für Opel Zafira, Neupreis 392 €,

H.-D. Sachse ‡ 01702817151

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke
anlässlich unserer

Diamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit
möchten wir allen Verwandten, Freunden und

Bekannten recht herzlich danken.

Danke an Gino´s Restaurant und Eiscafé,
Neu Schrepkow 3 für die gute Bewirtung.

Margrit und Uwe TrappMargrit und Uwe Trapp
Quitzöbel, im September 2025

Aushilfsfahrer
für Kranken- &
Personen-
beförderung

gesucht.
Gerne Rentner.
Taxibetrieb Voß

Tel.: 03877/70033

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

3 Grundstücke in Perleberg zu verkau-
fen bzw. verpachten, Größen 2.550,
1.130 und 330 m², Tel. 01577/0404533

„Su. AGRAR- u.
FORSTFLÄCHEN
zum Kauf, bieten guten Preis.

 0172-3114695. adebar-agrar.de

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

2-RWO in Heiligengrabe, sehr gute La-
ge, renov., 52m², ab sof., KM 270€+
NK+ Kt ‡ 0172/6627028

Suche in Pritzwalk Garage/ Werk-
stattraum (bis 20m²) m. E-Anschluss ‡
0162/6246547

Verkaufe diverse Flohmarktartikel.
Perleberg ‡ 0162-4939922

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deKorsika - Sardinien

Sardinien (© Pixelshop - stock.adobe.com) Korsika (© Gamut - stock.adobe.com)Korsika (© Gamut - stock.adobe.com)

Cap Corse - Ajaccio - Bonifacio - Costa Smeralda -
Isola Maddalena - Alghero

Menton (© Ville de Menton)

Zitronenfest in Menton
Menton - „Parade der Zitrusfrüchte“ -
San Remo - Dolceacqua - Monaco

SeienSie dabei,wenndas Zitronenfestwieder zahlreicheBesucher lockt! ErlebenSie,wie die
Sonne an der Côte d‘Azurmit den Zitronen und Orangen um dieWette strahlt! Freuen Sie sich
auf eines der bedeutendsten Events in Südfrankreich!

Inklusive
Fahrt immodernen Reisebus, 4 Übernachtungen/Frühstücksbüfett an der Italienischen
Riviera (Hotel Gabriella in Diano Marina), 2 Übernachtungen/Frühstücksbüfett im
Raum Feldkirch, 6x Abendessen (3-Gang-Menü bzw. Büfett), inkl. 1x typisch ligurisches
Abendessen

Eingeschlossene Highlights
Tagesausflug Zitronenfest in Menton mit deutschsprachiger Reiseleitung, Eintritt „Parade
der Zitrusfrüchte“ (Stehplatz), Besuch „GartenBioves“, inkl. Eintritt

Reisetermin (7 Tage)
26.02.2026 – 04.03.2026

Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 889,–

Wunschleistungen pro Person in Euro
- Tagesausflug San Remo/Dolceacquamit deutschspr.
Reiseleitung, inkl. Imbiss undWeinprobe: + 55,–

- TagesausflugMonacomit deutschsprachiger Reiseleitung: + 43,–

Zwischen

Riviera &

Côte d‘Az
ur

Wilde

Romantik
&

Dolce Vita

Entdecken Siemit uns zwei kontrastreiche Mittelmeerinseln – Korsika und Sardinien. Zu die-
ser Reisezeit lässt der Frühling grüßen und die Natur erblüht inwilder Schönheit. Erleben Sie
mit uns die beiden „Perlen imMittelmeer“!

Inklusive
Fahrt immodernen Reisebus, je 1 Ü/HP im Raum Feldkirch/Lugano, Raum Calvi/Ile Rous-
se, Raum Ajaccio/Porticcio und Raum Südtirol/Tirol, 3 Ü/HP im Raum Santa Teresa/Olbia,
Fährüberfahrten Savona/Nizza/Toulon - Bastia und Porto Torres - Genua (2 Nachtfahrten,
2-Bett-Kab. innen, DU/WC, 2x kont. Frühstück anBord), Fährüberfahrt Korsika - Sardinien
Eingeschlossene Highlights
örtliche, deutschsprachige Reiseleitung auf Korsika (Tag 3 - 5) und Sardinien (Tag 8), inkl.
Verkostung von Likör Cap Corse, Canistrelli, Kastanienbier, sardische Dolci und Focaccia
laut Programm, Ein- undAusreisesteuer Korsika, PTI-Reisebegleitung
Reisetermin (10 Tage)
20.03.2026 – 29.03.2026
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 1.679,–

Wunschleistungen pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 239,–
- Ausflug Costa Smeraldamit Nuraghe & Rltg.: + 42,–
- Ausflug LaMaddalena-Archipel & Rltg.: + 50,–
Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Monaco (© JimboChan - Pixabay)

Komfort-Highlight:
Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin/Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

KALTENBORN
Der Fall Elias & Mohamed

Der MAZ-Podcast über den Doppelmord,
der das Land erschütterte.

POTSDAM
RADIO

Realisiert von Ulrich Wangemann, Luis Kuminka & Nadine Fabian (MAZ)

Hier
anmelden
und alle
Folgen
hören

Danke, Danke, Danke, Danke, Danke,
Ein herzliches Dankeschön an meine lieben Frauen, welche viele Jahre immer
Freitags die Eier bei mir geholt haben.

Leider ist es damit vorbei.

Auch einen herzlichen Dank an Rosi, die sich liebevoll um die Pflege der
Grabstelle unseres Sohnes während meiner Abwesenheit gekümmert hat.

Ein besonderer Dank gilt meiner Schwester Erika,
sie ist zu jeder Zeit für mich da.

Euch allen einen lieben Gruß:

Vielen, vielen Dank Eure Hanni

GLÜCKWÜNSCHE

KFZ GESUCHE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

IMMOBILIENVERKAUF

GRUNDSTÜCKE

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

LÄNDLICHE ANWESEN

VERSCHIEDENES
GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

DIENSTLEISTUNGEN

STELLENANGEBOTE

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

MIETGESUCHE

ANDERE MIETGESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT
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Schicke Fahrzeuge
und viel Unterhaltung
Es ist wieder Herbstmesse bei Caravan-Wendt

PRITZWALK. Das Ergebnis
steht fest: Der Vorschlag Num-
mer 6 „10 Hochbeete für die
Herbert-Quandt-Grundschule
als Schulgarten“ hat bei der Ab-
stimmung zum achten Bürger-
haushalt der Stadt Pritzwalk im
Jugendfreizeitzentrum Nord ge-
wonnen. Er bekam in der ver-
gangenen Woche mit 102 abge-
gebenen Talern die meisten
Stimmen.

901 Bürger wählten ab 10 Uhr
ihre Favoriten unter den 20 zu-
gelassenen Vorschlägen. Auf
Platz zwei kam der Vorschlag
Nummer 28 „Sichtachsen mit
Weitblick vom Bismarckturm
herstellen“ mit 72 Stimmen.
Den dritten Platz erreichte „So-
larheizungssystem fürs Katzen-
haus des Pritzwalker Katzenhilfe
e.V.“ Das war Vorschlag Num-
mer 5. Er bekam 55 Stimmen.
Der Abstimmungsrekord von
1017 Stimmen im vergangenen
Jahr konnte nicht gebrochen
werden. dre

Parallel zur Abstimmung zum
Bürgerhaushalt fand auch der
Kinder-Familientag statt. Ver-
anstaltungsort war wegen der
Bauarbeiten am Kulturhaus das
Jugendfreizeitzentrum Nord.
Foto: Stadt Pritzwalk/Sandra Bels

Projekt der
Quandtschule gewinnt
901 Abstimmende beim Bürgerhaushalt in Pritzwalk

2 Mehr Informationen zum aktu-
ellen Fahrzeugbestand können
Interessierte auf www.caravan-
wendt.de finden. Es stehen sofort
über 800 Fahrzeuge zur Verfü-
gung. Alle Infos zur Frühjahrs-
messe gibt’s auf: https://www.ca-
ravan-wendt.de

Viele Fahrzeuge, viele Men-
schen: 7000 Besucher erwartet
Caravan Wendt auf seiner
Herbstmesse.
Fotos: Caravan Wendt

100 Jahre Dankbarkeit – und ein
Abschied mit schwerem Herzen
Liebe Kundinnen und Kunden,
liebe Freunde,
am 30. September haben wir
unsere Coiffeur GmbH mit dem
Salon Exclusiv, dem Salon Mar-
cel und dem Herrensalon ge-
schlossen. Besonders der Salon
Exclusiv lag uns am Herzen – er
war der Ursprung unseres Fami-
lienunternehmens. Mein Groß-
vater gründete ihn damals vor
100 Jahren als Friseur Meyer,
und von dort nahm eine außer-
gewöhnliche Geschichte ihren
Anfang.
Über ein Jahrhundert hinweg
durften wir unzählige Kundin-
nen und Kunden begleiten, ver-
schönern und oft über Genera-
tionenhinweg imSalonwillkom-
men heißen. Für diese Treue sind
wir zutiefst dankbar.
Ebenso danken wir von Herzen
für die zahlreichen Glückwün-
sche zu unserem Jubiläum im
September. Ein besonderer Dank
geht an den Bürgermeister, die
StadtWittenberge,unsereKolle-
ginnen und Kollegen, befreun-
dete Firmen sowie unsere ge-
schätzten Angestellten.
DieEntscheidungzurSchließung
fiel uns nicht leicht. Doch die im-
mergrößerwerdendeBürokratie
hat uns die Weiterführung un-
möglich gemacht. Für Ihr Ver-

ständnis möchten wir uns herz-
lich bedanken.
Ein ganz besonderer Dank gilt
unseren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern, die uns bis zuletzt
mit Treue, Herz und Einsatz be-
gleitet haben. Wir wünschen ih-
nen – und natürlich auch Ihnen,
unseren Kundinnen und Kunden

– alles Gute für die Zukunft. Mit
großer Dankbarkeit und Weh-
mut haben wir uns verabschie-
det – und behalten die vielen
schönen Erinnerungen an Be-
gegnungen, Vertrauen und ge-
meinsame Jahre fest in unserem
Herzen.
Karin & AnkeMeyer

Karin Meyer und Anke Meyer mit Geschenken zum Jubiläum.
Foto: Privat

ANZEIGE

Buchlesung mit Ute Apitz
im „Regiolekt“
PERLEBERG. Am Mittwoch,
dem 8. Oktober, um 15 Uhr, wird
Ute Apitz, Autorin von Lyrik, Lie-
dern, Kabarett-Texten und Kurz-
prosa, kuriose Lebensgeschich-
ten im Brandenburgischen „Re-
giolekt“ in der Stadtbibliothek

Perleberg vortragen. In ihrem
Buch „Irjendwat is imma“ fin-
den sich Anekdoten und auch
Gedichte in der Brandenburger
Mundart. Die Veranstaltung
wird vom Seniorenbeirat der
Stadt Perleberg organisiert. WS

2 Die Mitarbeiter der Stadtbib-
liothek bitten um eine Voranmel-
dung via E-Mail: stadtbiblio-
thek@stadt-perleberg.de oder
telefonisch unter Tel. 03876/
612927 bzw. persönlich in der
Stadtbibliothek.

Volksfestcharakter in Kremmin
bei Ludwigslust und Bandenitz
bei Schwerin.

Musik, Grill- & Kuchenstände,
Café-Zelt, Hüpfburg, Entenan-
geln, Kinderschminken, Geträn-
kestand und Tombola sollen für
ein unvergessliches Wochenen-
de sorgen. Darüber hinaus bie-
tet Caravan-Wendt eine große
Auswahl im Zubehörshop. Besu-
cher können neben attraktiven
Messe-Angeboten auch nach
passenden Original- und Ersatz-
teilen für ihr Fahrzeug stöbern.
DiebeliebteTechnik-Showzeigt,
was zum Thema Individualisie-
rung und Autarkie möglich ist.
Vom cleveren Powermanage-
ment über Hubstützanlagen
und Sicherheitstechnik bis hin zu
Infotainment-Systemen und
komfortabler Innenausstattung
wird alles geboten.

KREMMIN/BANDENITZ.
Neueste Fahrzeugmodelle, eine
Technikshow, Live-Musik und le-
ckeres Essen: Caravan-Wendt
lädt wieder zur Herbstmesse am
11. und 12. Oktober (Samstag
und Sonntag) in Kremmin und
Bandenitz. Zur beliebten Cara-
van-Wendt Hausmesse werden
über 7000 Besucher erwartet.
„Für Jung und Alt, für Groß und
Klein – es ist für jeden was da-
bei“, verspricht das Unterneh-
men. Pünktlich zum goldenen
Herbst findet beim größten Ca-
ravan-Händler im Norden und
Osten die traditionelle Messe
statt.

„Die Nachfrage nach Wohn-
mobilen, Wohnwagen und al-
lem, was dazu gehört, ist unge-
brochen riesig“, berichtet Ge-
schäftsführer Manuel Wendt.
Aufeiner Flächevonüber40000
qm finden die Gäste alles,
was die Branche zu bieten
hat. Alle Neuheiten von
zwanzig verschiedenen Mar-
ken wie Hymer, Dethleffs,
Hobby, oder Fendt stehen zur
Besichtigung bereit. Seit Wo-
chen laufen die Vorbereitun-
gen für die unter Campern
sehr beliebte Messe mit

Messe mit Volksfestcharak-
ter: Neben den neuesten
Fahrzeugmodellen können
Besucher auch ein Unterhal-
tungsprogramm erleben.

Erstmals seit Jahren gibt es
wieder zahlreiche Modelle in der
beliebten „Wendtedition“.
„Hier können Campingfreunde
ein besonders großes Schnäpp-
chen schlagen und Fahrzeuge
mit umfangreicher Sonderaus-
stattung mit bis zu 20 000 Euro
Rabatt ergattern“, kündigt Ca-
ravan Wendt an. Alle 2026er-
Neuheiten – wie zum Beispiel die
brandneue Linie von Bürstner
mitdemSignature,demHabiton
und den Papillon – sowie viele
weitere können live vor Ort ent-
deckt werden. WS

TAG DER
OFFENEN
TÜR
Wir laden Sie und Ihre Familie herzlich
zu unserem Tag der offenen Tür in
unsere OSG Augen-Tagesklinik ein.

Werfen Sie einen Blick hinter die
Kulissen und kommen Sie
mit unseren Mitarbeitenden ins
Gespräch.

DatumSamstag, 11.10.2025
Uhrzeit
11-16 Uhr

Ort
OSGAugen-Tagesklinik

Wittenberge
Neuhausstraße 9
19322Wittenberge

DER

Programm:
• Klinik- & OP-Führungen

• Informationsvorträge:
Dr. Bilgic (Ärztlicher Leiter)
Katarakt-Operationen (Grauer Star)
Alles über moderne Operationsverfahren und wie
Sie wieder zu klarerem Sehen gelangen können.

Frau Djinovic
Kinderaugenheilkunde
Ein Überblick über die häufigsten
Erkrankungen und deren
Behandlungsmöglichkeiten bei Kindern,
einfach erklärt.

:

:

Kaffee
und Wasser
kostenlos

Samstag, 11.10.2025

Uhrzeit:
11–15 Uhr

10 LOKALES SONNABEND, 4. OKTOBER 2025


